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SSO-Kongress
Der SSO-Kongress erlebt in diesem
Jahr eine Premiere: Zum ersten Mal

wird Bern Veranstaltungsort für den
grössten Kongress und die wichtigste
Dentalfachmesse der Schweiz sein.

„Ausgewählt wurde dieser Ort,
weil sich so die Gelegenheit bietet,
gleichzeitig die grosse Dental-Aus-

stellung DENTAL 2012 zu organisie-
ren“, so SSO-Präsident Dr. François
Keller in seinem Grusswort. „Die
DENTAL 2012 ist eine hochwillkom-
mene Ergänzung des wissenschaft-
lichen Programms  und sicherlich ein
Gewinn für unseren Anlass. Sie gibt
Gelegenheit, sich über die Neuheiten
unserer Branche  zu informieren und
– angesichts der Grösse der Ausstel-
lung – die Möglichkeit, in aller Ruhe
Vergleiche zwischen den angebote-
nen Produkten zu ziehen.“

Chancen nutzen!
Mit dem Thema „Langzeiterfolge

versus Langzeitmisserfolge“ sollen
Zahnärzte dazu ermutigt werden, Be-
handlungsmisserfolge als solche an-
zuerkennen und die Chance zu nut-
zen, aus dem Scheitern wichtige Leh-
ren zur Verbesserung therapeutischer
Interventionen ziehen zu können.
Der diesjährige SSO-Kongress soll 
dabei helfen, sich dieser Herausforde-
rung zu stellen und die Ergebnisse der
zahnärztlichen Tätigkeit nicht nur in
fachlicher, sondern auch in zwischen-
menschlicher Hinsicht kritisch zu
hinterfragen, wie Prof. Dr. Christian

E. Besimo, Präsident der Kommission
K, in seinem Grusswort betont. „Es ist
uns gelungen, ein kompetentes Refe-
rententeam zu gewinnen, das mit sei-
nen Ausführungen dazu beitragen
wird, unsere therapeutische Kompe-
tenz weiter zu verbessern.“

Der Vorstand, die Organisatoren
und die wissenschaftliche Kongress-
kommission freuen sich, Sie in der
Landeshauptstadt zu begrüssen und
wünschen Ihnen einen angenehmen
und erfolgreichen Aufenthalt. DT
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ANZEIGE

Bundesstadt für drei Tage im Zeichen der Zahnmedizin
In der BERNEXPO findet vom 14. bis 16. Juni der SSO-Kongress und die DENTAL 2012 statt.

In Liebefeld liegt eine der bes -
ten Adressen Berns, wenn es um
Gaumenfreuden geht: Das Res-
taurant Haberbüni. Für den ge-
sellschaftlichen Anlass am Don-
nerstagabend haben die Organi-
satoren das Gourmetrestaurant
ab 19.30 Uhr reserviert.

Grosszügig, dennoch gemüt-
lich, lädt das in einem Fachwerk-
haus beherbergte Restaurant dazu
ein, in romantischer Atmosphäre
ein genussvolles Menu zu erleben.

Überzeugen Sie sich von ausgefal-
lenen Kreationen aus der moder-
nen Küche und geniessen Sie lo-
kale und internationale Küche am
Rande des Könizbergwalds. 

Für den Geniessergaumen
sollte mit 200 feinsten Whiskeys
und über 500 auserlesenen Wei-
nen in der Haberbüni kein
Wunsch offen bleiben.
Könizstrasse 175 
CH-3097 Liebefeld
www.haberbueni.ch

Der Kongress diniert 
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Bern – die mehr als 4’500 in der
Schweiz beheimateten Zahnärzte
dürften Mitte Juni allesamt genau
dieses Reiseziel gemein haben. Vom
14. bis 16. Juni 2012 wird die Bundes-
stadt erstmals die DENTAL 2012, die
grösste Dentalmesse der Schweiz,
austragen.

Ein vielfältiges Kulturangebot,
anregende Veranstaltungen, tradi-
tionelle Bräuche: Bern bietet für 
jeden Geschmack etwas.

Seit 1983 gehört die Stadt Bern
dem UNESCO-Weltkulturerbe an.
Über die gesamte Stadt verteilt, hat
Bern zahlreiche Museen zu bieten,
u.a. das Zentrum Paul Klee, das ca.
4’000 Werke des Künstlers beher-
bergt. Verschiedene Kunstgalerien
sind vermehrt in der Altstadt vorzu-
finden.

Einer der vielen bekannten Per-
sönlichkeiten, die in Bern ein Zu-
hause hatten, war Albert Einstein.
Wer sein ehemaliges Wohnhaus be-
sichtigen möchte, sollte sich in die
Kramgasse 49 begeben. Dort lebte
der Physiker in zweiter Etage zusam-
men mit seiner ersten Frau.

Bern ist die Märit-Stadt schlecht-
hin. Das bunte Markttreiben gehört
zur Tradition der Stadt und führt
unterschiedlichste Menschen zu-
sammen. Das Angebot der Markt-
stände reicht von Blumen über fri-
sche Lebensmittel bis hin zu Hand-
werk und Schmuck. Zu finden sind
diese Märkte u. a. auf dem Bären-
platz, dem Waisenhausplatz oder
dem Bundesplatz, aber auch in der
Müns tergasse oder der Münster-
plattform.

Bern-Apps
Für Besucher gibt es ein paar

nützliche Apps für das Smartphone,
die das Zurechtfinden und Erkun-
den erleichtern:

CityGuide-App 
– interaktive Stadtführung in einzel-

nen Etappen
MEZI-App 
– informiert über die Fahrpläne von

Bernmobil, Postauto oder RBS
(Buslinien)

BärenPark-App 
– Wichtiges und Interessantes rund

um den BärenPark Bern
Bern baut-App 
– ein Architekturführer zu 125 Bau-

ten ab dem Jahr 1900
Berner Kulturagenda 
– wissen, wohin Bern ausgeht

Bern – Kunst, Kultur und Märkte


